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Protokoll der 20. Jahreshauptversammlung des Vereins „Altlieferinger“, 
Alumni und Freunde Privatgymnasium Herz-Jesu-Missionare 
(26.05.2018, 10:30  c.t. – 12:30 Uhr, Theatersaal, PG Liefering) 

 
Anwesend: Dr. Bernd Lerch, Mag. Oliver Baumann, Mag. Otmar Doppler, Ing. Christian Kain, 

Mag. Claus Meyer, Norbert Philippi, Dr. Philip Steiner, Mag. Wieland Wolfsgruber (vom Vor-

stand),  

P. Toni Ringseisen (Ehrenmitglied), Kassaprüfer Mag. Hans Stallbaumer, Otto Blaschke als 

Fotograf (herzlichen Dank); Professorinnen und Professoren sowie Maturanten der Maturajahr-

gänge 1958 (60 Jahre), 1958 (50 Jahre) und 1993 (25 Jahre) 

vom Vorstand entschuldigt: Dr. Arno Jäger, Roman Neumayer. 

 
1. Begrüßung 
 

Der Beginn der Generalversammlung verzögerte sich aus technischen Gründen etwas. Der für 

die Präsentation unumgängliche Beamer ließ sich nicht mit dem Computer verbinden. 

Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens übernahm die Begrüßung das Gründungs- und Ehren-

mitglied P. Toni Ringseisen MSC. Er geht auf die Entwicklung und das Alleinstellungsmerkmal 

der Schule ein und bekräftigt, dass es auch missionarische Aufgabe ist, seinen christlichen 

Glauben als kritisches Mitglied der Gesellschaft zu leben. Diese Zielsetzung stand mit dem 

Vernetzungsgedanken auch Pate bei der Entstehung der Altlieferinger. 

 
2. Genehmigung des Protokolls zur letzten Jahreshauptversammlung 
 

Präsident Mag. Baumann stellt die Beschlussfähigkeit fest und verliest die Tagesordnung. Das 

Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 10.Juni 2017 wird zur Kenntnis genom-

men und genehmigt (steht auf der Altlieferinger-Homepage zur Verfügung). 

 
3. Rückblick auf das Vereinsjahr inkl. Berichte des Vereinsobmanns und Kassiers 
 

Mit Hilfe einer PowerPoint-Präsentation zeigt Mag. Baumann wie jedes Jahr die Fixpunkte im 

Vereinsleben. Vieles wiederholt sich, manches findet nicht jedes Jahr statt, der Chevaliertag im 

Herbst für 40-jährige Maturajubilare musste aus Termingründen abgesagt werden. Neu im 

Jahr 2017 war der Pro-Day, der alle zwei Jahre Schülern Einblicke in Ausbildung und Berufs-

leben von Absolventen bieten soll. Der Altlieferinger-Tag als Generalversammlung mit der 

Präsentation der 25- & 50-jährigen Maturajubilare, organisatorische Unterstützung anderer 

Maturatreffen an der Schule, Teilnahme am Faschingsgschnas und am Gartenfest (Betreuung 

des Weinstandes), Mitwirken (Stimmrecht) bei Verleihung des Chevalierpreises, Auslobung des 



dabbelJUUH-Preises für kreative Sonderleistungen sowie die Beteiligung an der Nacht-Wall-

fahrt nach Maria Kirchental.  

In den Vorstandssitzungen werden die Vereinsaktivitäten besprochen und über notwendige 

Weiterentwicklungen beraten, im vergangenen Jahr auch die Anforderungen an die neue 

Website mit Mitglieder-Vernetzung. 

Dieser Vernetzung dienen auch das Sponsern der Matura-Fotos (noch bei der Abschlussfeier) 

und die kostenlose automatische Mitgliedschaft im ersten Jahr nach der Matura, das Stiegen-

haus der Altlieferinger mit der Maturantengalerie, die Information der Mitglieder durch Aus-

sendungen 2x im Jahr und die Beiträge im Jahresbericht. 

Weitere Aufgaben sind Förderung und Unterstützung von Schule, Tagesheim, Internat und 

Orden. Mit einem monatlichen Fixbetrag in Höhe eines Internatsbeitrages kann die Direktion 

Schulgeldunterstützung leisten. Auch für die Initiative des Elternvereins „Patenschaft – mitei-

nander – füreinander“ wird Werbung gemacht. 

Eine Trauerminute für das langjährige Vorstandsmitglied Dr. Alban Perfler, den Lehrer Prof. 

Dr. Franz Strasser und den Afrikamissionar P. Fritz Rezac (MJ 56) schließt sich an. 

 
4. Kassabericht für das Vereinsjahr 2017 
 

Mag. Doppler gibt als Kassier einen kurzen Überblick über Einnahmen und Ausgaben im ver-

gangenen Jahr: Einnahmen von € 12.506,16 (Mitgliedsbeiträge 8.252,-; Spenden 3.472,55; 

Verkäufe 781,61) stehen Ausgaben von € 11.810,16 gegenüber (Schülerunterstützung 

6.000,-; Mikrophon / Kamerun 626,05; dabbelJUUH 250,--; Transparente 176,40; Umbau 

Ministranten-Türmchen 500,--; Maturafotos 315,90; Porto, Kontogebühren, Organisation 

1.261,81) sowie die Durchläufer aus dem Vorjahr Patenschaften (2.450,--) und Buchspenden 

(230,--). 

Der Kassastand von € 18.687,17 per 31.12.2016 hat sich dadurch auf € 19.383,17 per 

31.12.2017 weiter erhöht, wodurch der Mitgliedsbeitrag mit € 22,-- gleich gehalten werden 

kann. 

 
5. Bericht der Kassaprüfer 
 

Die Kassa wurde von Mag. Pann und Mag. Stallbaumer geprüft. Mag. Stallbaumer bedankt 

sich auch namens Mag. Pann für die ernste und genaue Verwaltung der Finanzen durch den 

Kassier: „Es stimmt alles auf Cent und Euro“. 

 
6. Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
 

Daher stellt Mag. Stallbaumer den Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstandes. Dieser 

Antrag wird einstimmig angenommen (unter Enthaltung des Vorstandes). 

 

  



7. Neuwahl des Vorstandes 
 

Die beiden auf eigenen Wunsch ausscheidenden Vorstandsmitglieder, der langjährige Präsi-

dent Dr. Bernd Lerch (MJ 63) und der oftmals die Schule unterstützende Jahrgangsvertreter 

Ing. Christian Kain (MJ 81b) werden besonders bedankt. 

Der Rest des Vorstandes stellt sich der Neuwahl, die vom Ehrenmitglied P. Toni Ringseisen MSC 

durchgeführt wird: 

Mag. Oliver Baumann (MJ 89c) als Präsident 

Norbert Philippi (F) als Stellvertreter und Schriftführer 

Dr. Arno Jäger (MJ 80a) als stv. Schriftführer 

Mag. Otmar Doppler (MJ 85b) als Kassier 

Mag. Wieland Wolfsgruber (MJ 91a) als stv. Kassier 

sowie als zusätzliche Unterstützung Mag. Claus Meyer (MJ 85b), Dr. Philipp Steiner (MJ 91a) 

und Roman Neumayer (MJ 12b). 

Dieser Wahlvorschlag findet Zustimmung ohne Gegenstimmen. 

Auch die Weiterbestellung der beiden bewährten Rechnungsprüfer, Mag. Hans Stallbaumer 

und Mag. Jakob Pann (beide MJ 70) findet allgemeine Zustimmung. 

Nicht gewählt werden die Vertreter der MSC P. Jakob Förg (MJ 60) und der Direktor der Schule 

Mag. Peter Porenta (MJ 86a). 

 
8. Allfälliges 
 

Mag. Oliver Baumann weist auf den weiteren Verlauf des Altlieferingertages hin, der sich nicht 

von dem der Vorjahre unterscheidet. 

Die Jubilare werden vor dem anschließenden Mittagessen zum Fototermin mit Otto Blaschke 

im Innenhof (beim Brunnen) gebeten. Nach dem Mittagessen wird etwa um 13:30 Uhr in der 

St. Josefs-Kapelle eine kurze Andacht mit P. Toni Ringseisen abgehalten. 

Mit Führungen durch das sich ständig erneuernde Schulgelände und Möglichkeit zu gemein-

samen Kaffee und Kuchen klingt der Altlieferingertag aus. 

Der Showblock mit dem beliebten Duo Robert Bauch & Siegfried Hornung, die bereits zum 50-

jährigen Maturajubiläum begeistert haben, wird mit den Erinnerungen von Hofrat Klemens 

Betz an die Matura im Jahr 1958 eingeleitet. Von den damaligen Maturanten sind 9 am Leben, 

der Älteste führt noch 5 Pfarreien. Es gibt gute Erinnerungen an die Schule mit oftmals Land-

wirtschaft statt Studiersaal. 

 
9. Präsentation der neuen Website 
 

Mag. Otmar Doppler stellt kurz das Projekt einer neuen Website vor, das zwei HTL-Schülern 

als Maturaprojekt übergeben worden ist. 

Danach geben die beiden Maturanten einen Einblick in Aufbau und Funktion der Homepage 

www.altlieferinger.at, die ab sofort online verfügbar ist und sich weiter entwickeln soll. 

 

http://www.altlieferinger.at/


10. Präsentation Maturajahrgänge 1968 und 1993 
 

Durch die Erinnerungen des Jahrganges 1968 führt Martin Wagner und präsentiert eine Zu-

sammenstellung der Bilder vom 40-jährigen Treffen. 

Stellvertretend für die drei Maturaklassen des Jahrganges 1993c bekräftigt Rainer Rösslhuber 

die positiven Erinnerungen an die Schulzeit mit dem Zurückfallen in frühere Rollenverteilungen 

im Klassengefüge und freut sich auf die Wiederbegegnung mit anwesenden Jahrgangskolle-

gen und Professoren. 

 

gez. 

Norbert Philippi 

(Stv. des Präsidenten, Schriftführer) 


